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Einladung zur Buchpräsentation



Programm
Begrüßung
Helmut Wohnout, Generaldirektor des Österreichischen Staatsarchivs
Katrin Keller, Direktorin des Instituts für die Erforschung der Habsburgermonarchie und des 
Balkanraumes

Kurzvorträge
Christopher F. Laferl, Paris-Lodron-Universität Salzburg
Bernardo J. García García, Universidad Complutense de Madrid

Ein neuer Band der Reihe Fontes Rerum Austriacarum lässt Geschichte lebendig werden: Die im 
Haus-, Hof- und Staatsarchiv aufbewahrte Korrespondenz der spanischen Infantin Maria (1606–
1646) liegt nun als kommentierte Briefedition vor. Die 141 größtenteils eigenhändig in spanischer 
Sprache verfassten Briefe an ihren Ehemann, Kaiser Ferdinand III., und dessen Bruder, Erzherzog 
Leopold Wilhelm, entstanden zwischen 1629 und 1645. Sie bieten facettenreiche Einblicke in die 
kaiserliche Lebenswelt und beleuchten den höfischen Alltag zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges 
aus einer seltenen, weiblichen Sicht.
Die beiden renommierten Experten für frühneuzeitliche Briefeditionen, Christopher F. Laferl 
(Universität Salzburg) und Bernardo J. García García (Universidad Complutense de Madrid), 
geben mit ihren Kommentaren eine Einführung in den Band. Ergänzt wird die Buchpräsentation 
durch die Lektüre ausgewählter Briefpassagen.

ANMELDUNG

Anmeldungen bitte bis 27. Oktober an 

robert.frydrychiewicz@oesta.gv.at
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 Abb.: Diego Velázquez, Porträt der Infantin Maria, ca. 1630; 
Madrid, Museo Nacional del Prado, Inv.-Nr. P001187; © 
Archivo Fotográfico Museo Nacional del Prado.
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